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Antragstext: 
 
Die CDU Fraktion im Rat der Stadt Hilden beantragt den städtebaulichen Entwurf des Bebauungs-

planes Nummer 64B für die Grundstücke Schalbruch 32-36 wie folgt zu ändern:  

Die Bebauung an der Straße Schalbruch mit einem Mehrfamilienhaus im WA1 soll um ein Vollge-

schoss erweitert werden und somit in der Festsetzung 2.2 die WHmax. auf 8,80 m und die FHmax. 

auf 13.40 m geändert werden. Im hinteren Grundstücksbereich WA2 soll nur die Bebauung mit 

eingeschossigen Bungalows vorgesehen werden. In der Festsetzung 2.3 wird somit die GHmax. 

mit 4,0 m festgelegt. Weiterhin sind die Festsetzungen 2.2 und 2.3 jeweils um folgenden Satz zu 

ergänzen: Die maximale First- (nur in Festsetzung 2.2) bzw. Gebäudehöhe (nur in Festsetzung 

2.3) kann durch Aufbauten für Anlagen der technischen Gebäudeausrüstungen und zur Nutzung 

erneuerbarer Energien um bis zu 1,5 m überschritten werden 

 
 
Erläuterungen zum Antrag: 
 
Die Grundstücke sind auch im hinteren Bereich durch den vorherigen Eigentümer in großen Teilen 

versiegelt. Dennoch ist die CDU Fraktion nach mehreren Ortsbesichtigungen zu der Entscheidung 

gekommen, dass eine Bebauung mit Doppelhaushälften mit 2,5 Geschossen im hinteren Grund-

stücksbereich unverträglich ist und auch im Hinblick auf die weitere Hinterlandbebauung lediglich 

eingeschossig stattfinden sollte. Im Hinblick auf die Energiewende soll im Bebauungsplan auch 

ermöglicht werden, auf den neuen Gebäuden Photovoltaikelemente (oder ähnliches) zu errichten. 

Deshalb sollen für diese untergeordneten Anlagen die festzusetzenden Gebäudehöhen um bis zu 

1,5m überschritten werden. 

 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Hauptanliegen des Änderungsantrages der CDU ist es, das Hinterland der Grundstücke vor - aus 

ihrer Sicht zu hoher und unverträglicher - baulicher Nutzungsintensivierung zu schützen.  Mittel 

zum Ziel ist hierbei eine Erhöhung der Bebauung entlang der Straße Schalbruch um I Vollge-

schoss und die Reduzierung der „Hinterlandbebauung“ auf zwei I-geschossige „Bungalows“. Durch 

eine Ergänzung der textlichen Festsetzungen soll der Bau von Photovoltaikelementen ermöglicht 

werden. 

Hierzu wird seitens der Verwaltung wie folgt Stellung genommen: 

1.) Der vorliegende Bebauungsplan-Entwurf basiert auf einem städtebaulichen Entwurf (siehe 

Anlage 2), welcher durch den Stadtentwicklungsausschuss in seiner Sitzung am 27. Okto-

ber 2021 mehrheitlich (16 ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung) beschlossen wurde. 

Auch die CDU hatte dem Beschlussvorschlag zugestimmt. 

2.) Der im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens erstellte Landschaftspflegerische Fachbei-

trag weist nach, dass sich hinsichtlich der Flächenbilanz aus der Neubebauung im Ver-

gleich zur Bestandsnutzung kein Defizit ergibt. Grund ist, dass die Grundstücke bereits 

heute zu einem großen Teil, sogar bis direkt an die Böschung des Baches, versiegelt sind. 

Die Planung sieht zum Teil Bebauung auf bisher unbebauten Flächen vor, andererseits 

wird aber auch Bebauung auf anderen Flächen zurückgenommen und versiegelte Flächen 

entsiegelt, wodurch sich hinsichtlich der Flächenbilanz sogar ein kleines Plus ergibt. 
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3.) Mit der Aufstellung und Umsetzung des Bebauungsplanes verbunden sollte auch die Erstel-

lung von öffentlich geförderten Wohnungen sein. Wie in der Sitzung des Stadtentwick-

lungsausschusses am 15.11.2023 erläutert wurde, wäre die Basis für die Berechnung des 

„30%-Anteils“ die durch den Bebauungsplan neu ermöglichte Bebauung, also die „Hinter-

land-Bebauung“. Wird diese kleiner, reduziert sich auch die Fläche für öffentlich geförder-

ten Wohnraum.  

4.) Die bei der Ortsbesichtigung am 15.11.2023 durch Nachbarn vorgetragenen Bedenken hin-

sichtlich einer „Beeinträchtigung“ ihrer Sichtbeziehungen sind aus Sicht der Stadtverwal-

tung planerisch unbegründet. Alle Vorgaben zu den Themen Nachbarschutz und Abstands-

regeln werden durch den bisher mehrheitlich beschlossenen und öffentlich ausgelegten 

Entwurf eingehalten. 

5.) Die Ergänzung der textlichen Festsetzungen im Bebauungsplan zugunsten des Einsatzes 

vom Photovoltaikelementen ist auch im bestehenden Entwurf möglich, ohne das Verfahren 

um weitere Schritte zu verlängern. 

Es wird daher empfohlen, dem Antrag, hinsichtlich der Änderung des städtebaulichen Entwurfs 

nicht zu folgen und den öffentlich ausgelegten Bebauungsplan-Entwurf, ggfs. unter Ergänzung der 

textlichen Festsetzung zum Einsatz von Photovoltaikelementen, als Satzung zu beschließen. 

 

Gez. 

Dr. Claus Pommer 

Bürgermeister 

 
 
 
Klimarelevanz: 
 
Die Abstimmung über den vorliegenden Antrag hat selbst keine Klimarelevanz. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 

Antrag  
 
               Fraktion Hilden 

 

CDU Fraktion Hilden Web: www.cdu-hilden.de 
Vorsitzende: Claudia Schlottmann, MdL E-Mail: c.schlottmann@cdu-hilden.de 
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Stadtentwicklungsausschuss  15.11.2023 

  

  

Die CDU Fraktion im Rat der Stadt Hilden beantragt den städtebaulichen Entwurf des 
Bebauungsplanes Nummer 64 B für die Grundstücke Schalbruch 32-36 wie folgt zu ändern: 

Die Bebauung an der Straße Schalbruch mit einem Mehrfamilienhaus im WA1 soll um ein Vollgeschoss 
erweitert werden und somit in der Festsetzung 2.2 die WHmax. auf 8,80 m und die FHmax. auf 13.40 m 
geändert werden. Im hinteren Grundstücksbereich WA2 soll nur die Bebauung mit eingeschossigen 
Bungalows vorgesehen werden. In der Festsetzung 2.3 wird somit die GHmax. mit 4,0 m festgelegt. 
Weiterhin sind die Festsetzungen 2.2 und 2.3 jeweils um folgenden Satz zu ergänzen: 
Die maximale First- (nur in Festsetzung 2.2) bzw. Gebäudehöhe (nur in Festsetzung 2.3) kann durch 
Aufbauten für Anlagen der technischen Gebäudeausrüstungen und zur Nutzung erneuerbarer Energien 
um bis zu 1,5 m überschritten werden. 

  

Begründung: 

Die Grundstücke sind auch im hinteren Bereich durch den vorherigen Eigentümer in großen Teilen 
versiegelt. Dennoch ist die CDU Fraktion nach mehreren Ortsbesichtigungen zu der Entscheidung 
gekommen, dass eine Bebauung mit Doppelhaushälften mit 2,5 Geschossen im hinteren 
Grundstücksbereich unverträglich ist und auch im Hinblick auf die weitere Hinterlandbebauung lediglich 
eingeschossig stattfinden sollte. Im Hinblick auf die Energiewende soll im Bebauungsplan auch 
ermöglicht werden, auf den neuen Gebäuden Photovoltaikelemente (oder ähnliches) zu errichten. 
Deshalb sollen für diese untergeordneten Anlagen die festzusetzenden Gebäudehöhen um bis zu 1,5m 
überschritten werden.  

  

  

  

  

Claudia Schlottmann 

 



-I

H
er
de
rs
tra

ße

I

I

III

I

II

II

III

I

I

II

III

I

41

30

39

519

76

19

33

16

42

37

77

81

520

17

518

49

426

44

66

80

74

15

34

43

322

32

36

35

Ho
xba

ch

Nadelbaum
U = 1,90m
Kr Ø = 9m

Nadelbaum
U = 1,40m
Kr Ø = 8m

Nadelbaum
U = 1,55m
Kr Ø = 10m

Nadelbaum
U = 1,90m
Kr Ø = 10m

Nadelbaum
U = 2,20m
Kr Ø = 8m

Nadelbaum
U = 0,90m
Kr Ø = 5m

Stechpalme
U = 0,70m
Kr Ø = 3m

Laubbaum
U = 1,25m
U = 2,20m
Kr Ø = 18m

Laubbaum
U = 1,55m
U = 1,75m
Kr Ø = 16mPfl.

Pfl.

Pfl.

Asph.

OKM 45,04

OKM 45,48

Gartenhs

Anbau
Anbau

Anbau

C
ontainer

Schp

Schuppen

AnbauVeranda

Schp

Anbau

Ga

WiGa

Carport

Carport

Ga

Schuppen

Whs

Whs

Whs

Whs
I

IWhs

Whs

I

II

I
Ga

Schalbruch

Flur 32

Flur 11

Gartenhaus

Gartenhs

Whs

I
Whs

Whs

Whs
I

I

I

I

44,93
45,05

44,96

44,86
44,99

45,06

45,26

45,10

45,08
45,07

44,88

44,93

44,94

45,79

44,77
44,89

44,84

44,77

44,80

44,86

44,87 44,80

44,76

44,72
44,76

44,84

44,97

44,86

44,89

44,84

44,84

44,86

44,78

45,61

45,58

45,65

45,64

44,95
45,00

45,02

45,10 44,90

44,88

44,92
44,91

44,89
44,87

44,95

45,01

45,01

45,03

45,01

44,93

44,95

44,98

44,92

44,97

44,90

44,94
44,98

44,96

44,97

44,89

44,80
44,92

44,84
44,96

44,85
44,97

44,85

44,95

44,94
44,74

44,71

44,74

44,92

44,93

44,78

44,89

44,86

44,87

44,89

44,95
45,00

45,02
45,09

45,69

45,60
45,53

45,63

45,86

45,77

45,15

45,19

45,04
45,02

44,92

KS 41,32
KS 43,35

44,78

KD 44,89
KD 44,90

KD 44,89

KS 43,30

KS 41,11

KD 45,08
KD 44,88

KD 44,98

KD 44,87

DN600 BDN250 Stz

45,54

43,8243,84

43,82
43,86

45,18

43,82
43,84

43,77

45,08

44,98

44,68

44,86

44,89

43,84

43,83

43,85

45,25

44,80

34

11
4

11
0

38 a

30

99

10
1

10
3

29

38

10
5

36

32

27

29 b

95

25

11
2

FH
 54

,51

FH 52,56

FH
 55

,23

FH 48,19

FH 51,19

FH
 52

,38

FH
 52

,41

FH
 55

,55

FH
 54

,69

FH 55,51

FH
 51

,45

W
H 

49
,26

W
H 

49
,32

W
H 

47
,90

W
H 

50
,36

W
H 

49
,09

W
H 

48
,46

W
H 

48
,28

W
H 

47
,36

WH 47,03

TH 47,47

W
H 48,02W

H 
47

,08

WH 50,48
WH 50,29

WH 50,09

TH
 48

,71

WH 47,80

WH 47,46

WH 47,32WH 47,18

W
H 

48
,40

OKB 50,19

W
H 

50
,07

W
H 

52
,16

W
H 52,21

W
H 

47
,85

TH 47,73

WH 48,18

W
H 

49
,00

W
H 

52
,13

OK
B 

50
,11

# 23,0

# 7,5

# 
13

,0
0

# 4,5

# 5
,0

4,0

# 5,0

# 6
,0

# 1
4,0# 12,0

# 4
,0

# 6
,0

# 1
4,0# 12,0

# 6,0

9,0

# 4,5

2,9

# 6
,0

2,4 Ga

Cp

Cp

Ga

Cp

St

Ga

Cp

Ga

V

II

WA1

SD

0,4 1,2
,E o

II

WA2

FD

0,4 0,8
,DH o

# 5,3

# 3,0

6,0

# 27,0

# 4,5

# 5,5# 4
,0

# 2,0

14,5

# 
3,

50

# 4,0

44,90 m über NHN

#1
0,0

 1:500

Bebauungsplan
Nr. 64 B

für einen Bereich der Grundstücke

"Schalbruch 32 - 36"

Stand April 2023


	Vorlagendokumente
	Deckblatt  
	Antragsvorlage  
	Anlage 1: Antrag CDU Schalbruch SteA 15.11.23  
	Anlage 2: BP 64B-Zeichnung  


